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A n fra g e 

der Abgeordneten Helh';agner 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Bahnhof' Braunau/lnn. Verdieslung des Verschub

dienstes. 

Die Verschubanlage des Bahnhofes Braunau/lnn ist leider so 

ungünstig' gelegen, dass der gesamte Verschubdienst mi,tten 

in ei,nem HohJ.'1gebiet durchgefü.hrt \';erden muss. 

Die Eevwhner dieses Siedlungsgebietes können a'uf Grund der 

UbeJ.'stark russenden Dampflokomotiven in, ihren Vlohnu:ng(~n, weder 

die Fenster öffnen noch die Balko!'!e benützen l..md auch nicht 

ausserhalb der geschlossenen HolhJ.tmg die h'äsche zum '1.1rocknen 

aufhängen. Sei, t Jah.r2rl bemül'l,en sieb daller die betroffenen 

Gemeindebürger von Bratmau, dass vom Bar.J1.hof Bral.mau d1.e 

alten Dampi'lokomoti yen abgezogen und durch DiesellokoJil0tiven 

ersetzt 'der den • 

Das Begehren der durch den geschilderten Umstand in Nit

leidenschaft gezogenen Gemeindebürger ist mehr als gerecht

fertigt. Zu iüederhol ten. r,Ialen vrurde beret ts eine Abhilfe 

in Aussicht gestellt, zuletzt im J'u1i 1970. Die unterzeich .. , 

neten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 

'Verkehr die nachstehende 

A n fra g e : 

Kann ernsthaft dami t gerechnet v/erden, dass in allernä.chster 

Zei. t - zumindest noch ira laufenden Jahr -, die VerdieselUJ."lg 

des Verschuodienstes des Bahnhofes Brauriau erfolgt? 
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